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Amtlicher Teil
Bekanntmachung.

Zu - er am 13. bis IS . ds . Mts . auf dein
Exerzierplatz « an der Tchiersteinerstraße statt-
findenden Pserde -Bormusterung ist ein Verzeich¬
nis über den Pferdebestand im Stadtkreise Wies¬
baden ausgenommen worden . Die Vorführung
der Pferde erfolgt nach 6 örtlich abgegrenzten
Bezirken.

Die Pferdebesiber werden ersucht , bis zu den
genannten Tagen im Rathaule . Zimmer 42, Ein¬
sicht von dem Verzeichnis zu nehmen und etwaige
Antrüge auf Berichtigung in Beziehung auf die
Anzahl der Pferde , ihrer Reihenfolge bei der
Vorführung , Farbe , Abzeichen, Geschlecht und
Alter stellen zu wollen.

Wiesbaden , 3. Mai 1911.
28208 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Frau Geheime Kommerzienrat Markus BerlS

Witwe und die Erben des verstorbenen Dr . Fer¬
dinand Berls haben in den Jahren 1881 und 1903
der Gtadtgemeinbe Wiesbaden je 5000 Ji  unter
folgenden Bedingungen überwiesen:

1. Die Zinsen — 200 M  und 173 M  jähr¬
lich — sollen verwendet werden zur Unterstützung
von in Wiesbaden geborenen und erzogenen , be¬
dürftigen jungen Leuten nicht unter 14 Jahren,
behufS Erlernung eines Handwerks . Bezüglich
der 4H»i8«t, Zinsen von 5000 Jl  sollen junge
Leute israelitischer Religion den Vorzug erhalten.
Die Bewerber müssen gute Schulzeugnisse besitzen
und sich tadellos geführt haben . Ein « Kommission,
bestehend auS dem jeweiligen ersten Bürger¬
meister alS Vorsitzenden , dem Direktor der
städtischen Oberrealschule und dem Vorsteher der
israelitischen Kultusgemeinde hat nach vor¬
heriger , in hiesigen Lokalblättern ergangener
Aufforderung zur Meldung , über die Zuteilung

Hu beschliehen . Der Beschluß ist sodann in den
Blättern »u veröffentlichen.

2. Jeder Stipendiat soll dievollen Zinsen von
3000 Jl  während der Dauer von 8 Jahren , in
denen er Handwerkslebrling ist, derart erhalten,
datz zunächst das Lehrgeld und die nötigen ande¬
ren Ausgaben daraus bestritten werden . Der
hiernach verbleibende Rest soll bei der Sparkasse
der Raff . Landesbank angelegt und ihm bei Ein¬
tritt der Mündigkeit ausgehändigt werden , um
als Kavitalbeitrag bei der Selbständigmachung
zu bienen.

Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit,
so soll nach Vorschrift des § 1 ein anderer an
seine Stelle treten . Stirbt ein Stipendiat nach
zurückgelegter Lehrzeit , aber vor seiner Mündig¬
keit , so soll der bei der Sparkasse angelegte Be¬
trag dem Stiftungskavital zugeschlagen werden.

Bewerbungen um di« jährlich 175 M  be¬
tragenden Stipendien für die Jahre 1911 , 1912
und 1913 sind unter Vorlage der Schulzcugnisie
bis 25. Mai l. Js . hierher einzureichen.

Die jährlich 200 M  betragenden Kapitalzinsen
sind zurzeit noch für bewilligte Stipendien in
Anspruch genommen.

Wiesbaden , den 2. Mai 1911.
28207 Der Magistrat , Armenoerwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Som-

mermonäte (Avril bis einschließlich September)
um 9 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 18. März 1911.
26850 Stadt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des AufcutbaltS folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird crfuäit:

1. Franz Bcuth . geboren am 99. 8. lf-67 zu
Praunheim . — 2, doS Tagt Joh Bickert , ßcb. am
17. 3. 186e zu Schlitz . — 3. o.  lcö . Ticnümagd zearol.
Bock , geb. NM 11. Dez. 1864 zu Wetlmünstcr . " 4. der
ledig. Dicnstmagd Anna Bongartz , gcb. am 4. 3
1887 zu Mainz . — 5. Auguste Branoesi , gcb. am
25. 1. 189! zu Speyer . — 6. der ledigen Rntoriictia
Brnisma . gcb. am 6. 1». 1886' zu Grafeuhago.
— 7. des Buchhalters Karl Buch , geb am 2!) 4.
1880 zu Nicdcrhofhcim . — 8. Geschiedene El esrau
Albert Co . k rvi , Lina geborene Ront , gcb. am
11. 12. 186 zu Wehen — 9. 2. Tagl . Peter 7 e ''er,
geb.' am 22 Januar 1874 zu Bielefeld — lu . des
Mühlenbauers Willi Fayh , gcb. am 9. Januar
1868 zu Obcroffleiden . - 11. des Taglöbuels
Wilhelm Froh » , geboren am 7. August
1866 zu Springen . — 12. Katharina Graf,
geboren am 10 Januar 1689 zu Mainz . —
13. Klara Hermann , geboren am 31. März zu
Wiesbaden . — 14 August Koffinann , geb. am
2. 2. 1867 zu Nürnberg . — 15. Nich . John , Ww geb.
am 27. j . 1879 zu Biebrich — 16. August Keim,
gcb. am 29. 5. 1873 zu Bicrstadt . — 17. des Schloffcr-
grhilfenWill, . Klees , geb. aml . 2. 1878 zu Bcsfen-
back. — 18. der ledigen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1382 zu Ludwigshafeu . — >9. des Kutschers.
Ernst König , gcb. am 30. September 18e3 zu
Wiesbaden . — . 0. Joses Kn dickt , gcb. am 5. 3.
1878 zu Gncscn . — 21. Christian Küster , gcb. am
7. 1. 1875 zu Düsseldorf — 22. des GlasreinigcrS
Heinrich Knhmann , gcb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
— 23 . des Reisenden Bruno Leitzner , geb. am 28
11. 1866 zu Rauhe . — 24» des Taglöhncrs Adolf
Lewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Wciubach. — 25. Gisela Löver , gcb. mit
6. Mai 1878 zu Naumburg . — 26. des Tapezierer-
gchilsen Will ). Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
Wiesbaden . — .27. ver led. Ludiska Marschall,
geb. 94 . 11. 1877 zu Bauerbach . - 28. Katharina
Metz , geb. am 24^>Nov . 1875 zu Oberfifchbach. —•
29. Jakob Minicker , gcb am 9. 3 1879 zu
Biebrich . — 30 . des Rhabanus Nauhetmer,
geboren am 28. August 1874 zu Wmkel. —
31. Georg Ott , geboren am 28. Mai 1879
zu Ems . — 32. des Kaminbauers Wilhelm
Reichardt , geboren am 26. Juli 1353 zu
Aschersleben. — 33 des Tapeziercrgehilfen Otto
Reitzner , geb. am 3. März 1865 zu Altenau . —
34. Dienstmagd Berta giühmling , gcb. am 30. 5.
1884 zu Ncuwandrum . — 35. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden . — 36. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder , geb am 17. März 1872 zu
Krotzingen . — 37. Maria Schmidt , gcboreir
am 10. 2. 1886 zu Heiler . — 38. Anna
Schneidere « , geb. am 27. 12. 1881 zu Albau.
— 39. der led. Karoline Schöffler , geb. 20 . 3.
79 zu Weilinünstcr - — 40. deS Kutschers Max Schön¬
baum , geb. am 29. Mai 1877 zu Öberdollendors . —
41. Emil Ueberle , geboren am 5. 3 1885
zu Heidelberg . — 42. Heinrich Uhl , geb. am 13.
8. 1874 zu Dahlheim . — 43. des Taglöhncrs Wilh.
Urban , geboren am 3. 12. 1872 zu Würges . —
44. Johann Belte , gcb. am 31. 7. 1872 zu Karlruhe.
— 45. Emil Better , gcb. 3. 7. 1879 zu Wiesbaden.
— 46 . deS Taglöhncrs Christ . Vogel , geboren am
9. September 1866 zu Weinberg . — 47. der Luise
Völker , gcb. am 3. 3. 1882 zu Marburg . - 48.
Johaun Wick , geb am 10. l 1. 1865 zu Holzhcim. —
49. der led . Johanna Zimmermann , geb. am
20. Mai 1888 zu Wiesbaden.

Wiesbaden , den 2. Mat 1911. (28211
Der Magistrat . Armenverwaltuna

Städtische
S ä u g l i n g s - M i l ch- A n st a l t.

Trinkscrtige Säuglingsmilch die Tagcsoor-
tion für 2 2 Psennis  erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabcstellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik , Helenenstr . 21.
2.  in ' der Augen Heilanstalt für Arme. Kavcllen-

strabe 32,
3. im Christlichen Hospiz , Orantenstratze 53,
4. in dem Hospiz »um hl . Geist , Friedrlchstr . 24,
5 . ln der Drogerie SLoeller , Westenbstr . 36,
6. in der Kaffeehalle . Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M . Rathgeber , Morltzstt . 1,
8. in der Krippe . Gustav -Adolfstr . 20/22,
9. in der Paulinenitiftuua . Schiersteinerstr . 31,

10. in der Sveisehalle „Blaues Kreuz , Sedan-
platz 5, . -

11. in dem Städt . Krankenhaus . Schwalbacher-
straße 62,

12. in dem Städt . Schlachthaus , Schlachtüaus-
ftraße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen -Asvl , Schön « Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gegen Ablieserung d«S Äl¬

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und AussteAung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3 ) Dienstags . Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung deS ärztlichen Ältestes bei der Säug¬
lingsmilchanstalt , Schiachthausstraße 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung »um Preise von 10 Psg.
für die Flasche : Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Psg . für die Flasche : Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Psg . für die Flasche : Nr . I»
der Mischung zum Preise von 14 Psg . für die
Flasche.

Wiesbaden . 28. Avril 1911.
28290  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend die Ankunft Sr . Majestät des
Kaisers und Königs am Mittwoch , den

10. Mai ds . Js ., vormittags 8 Uhr.
Auf Grund des 8 89 der Dtratzenpoltzei-

Verordnung vom 10. Oktober 1910 wird fol¬
gendes angeorbnct:

Am Mittwoch , den 10. Mai ds . Js ., vor¬
mittags von V/i  Uhr ab bis zur Aufhebung
der Absperrung durch die Schutzmannschaft
werben nachstehende Stratzenzüge für den
öffentlichen Verkehr gesperrt:

1. Straße an der Oftfeite deS Hauptbahn
Hofgebäudes:

2. die Fahrbahn von der Nokdostecke des
Hauptbahnhosgebäubes bis zur Kaiser
straße:

3. der Fahrdamm der Kaiserstratzc , dre
Kreuzung der Kaiser -, Rhein - und Wil¬
helmstraße:

4. der Fahrbamm und Reitwea der Wtl-
helmstratze , von der Rheinstraße bis
zur Großen Burgstraße:

5- der Fahrdamm der Großen Burgstraße:
6. der Fahrdamm des Schloßplatzes und

der vor dem Königlichen Schlosse , dem
Kavaliergebäuöc und der Wilhelms-
Heilanstalt belegene Bürgersteig.

Das Publikum wird ersucht , den Anord¬
nungen der Schntzmaunschaft « « bedingt
Folge zu leiste « .

Wiesbaden , den 1. Mai 1911.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Verdingung.
325 Kubikmeter Wecksteine aus Hellem Sand¬

stein oder Kalkstein (Los l ) und 47 Kubikmeter
Wecksteine, sowie 315 Quadratmeter Verblen¬
dung aus Tuffstein (Los II ) für den Neubau der
Landeöbibliothek Hierselbst sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Jrtedrichstrabe 19 Zim¬
mer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunterlagen
einschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgelöfreie Einsendung vdn
3 Ji  und zwar soweit der Vorrat reicht , bezögen
werden . ^ . .

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 11
LoS . . . versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 19. Mai , vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los -Reihensolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter,

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gesüllten Verdingungssormular eingereichten An-
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 39 Tage.
Wiesbaden , den 6. Mai 1911.

28294 Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
In der Wilhelmstratze zwischen Rheinstratze

und Kaiser -Friedrich -Platz soll am 15. Juni 1911
mit dem Umbau der Fahrbahn und Gehweg « in
Asphalt auf Beton begonnen werden . Bis dahin
müssen alle noch fehlenden oder etwa su verän¬
dernde n Hausanschlüsie an die Kabelnetze , das
städtische Kanalnetz ober die Haupt -Wasser - und
Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis aus die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 Über di« fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra-
ßenbecken werden daher die beteiligten Haus¬
besitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung 'der noch notwen¬
digen Anschlußarbeiten »u beantragen.

Wiesbaden , den 25. Avril 1911.
Stäbttsches Straßenbauamt.

Amtliche Bekamitinachunyei
der Nachbarorte.

Sonnenberg.
Vergebung von Schreinerarbeite « .

Die zur Erneuerung der Fußböden in »wer
Bureauräumen des Rathauses erforderlichen
Schreinerarbeiten sollen einschließlich Lieferung
aller Materialien im Submisfionswege an den
Mndestforderuden vergehen werben.

AngebotSformulare können im Rathaus ab¬
geholt werden.

Die Offerten sind bis spätestens 12. Rai
b. IS ., mittags 12 Uhr . mit entsprechender A«s-
schrift versehen , dem Bürgermeisteramt einzu¬
reichen.

Die Arbeiten müssen sofort « ach Aufforde¬
rung begonnen mrd «« unterbrochen durchgeführt
werben.

Der Zuschlag bleibt Vorbehalten.
Sonnendetg . den 6. Mai 1911.

Der Bürgermeister:
28301 B u ch« I t.

Ausserordentlich günstige KaufgelegenheitI

Infolge Raummangels wegen Umbau
gewähre ich

Montag Dienstaa Mittwoch
trotz meiner bekannt billigen Preise auf

Garnierte Damen - und Kinder -Hüte
\ _ . . _ _ _

Damen - und Kinder -Konfektion
Damen - und Herren -Stiefel und Halbschuhe

IO Prozent Rabatt
mit Ausnahme von bereits herabgesetzten Artikeln. 28342

Warenhaus Julius Bormass.
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